
Energiekosten senken, das eigene Haus ener­
getisch modernisieren oder ein Förderpro­
gramm nutzen. Privatpersonen können mit 
gezielten Massnahmen die Produktion und 
ihren Verbrauch von Energie optimieren. Die 
Region Sarganserland­Werdenberg bietet un­
terstützend und gemeinsam mit der Energie­
agentur St.Gallen wöchentlich Energie­Erst­
beratungen an. Kostenlose Gesprächstermine 
können ab sofort gebucht werden. 

RSW - Ein verantwortungsvoller Umgang mit 
Energie ist eine gesellschaftliche Notwendigkeit. 
Energie sparen heisst aber auch Kosten sparen 
– und ist somit im Interesse des Verbrauchers. 
Doch welche Massnahmen bieten sich im Ein-
zelfall an? Wie können Haus- und Wohnungsbe-
sitzer sowie Mieter von Energiemassnahmen 
konkret profitieren?

Kostenlose und unverbindliche Beratung
Um die Bevölkerung aus den 14 Gemeinden 
kompetent zu beraten, arbeitet die Region Sar-
ganserland-Werdenberg mit der Energieagen-
tur St.Gallen zusammen. Besprechungstermine 
können an einem Mittwoch- oder Donnerstag-
Nachmittag in Buchs, Walenstadt oder Sargans 
gebucht werden.

Zur Themenpalette der RSW-Energie-Erstbe-
ratung gehören unter anderem Gebäudeoptimie-
rung, Haustechnik, Haushaltsgeräte, Beleuch-
tung, aber auch Mobilität und Freizeit. Aufge-
zeigt wird, wie sich Energiekosten senken las-
sen, welche Geräte energieeffizient arbeiten 
oder welches Heizsystem im individuellen Fall 
das Richtige ist. Interessierte erfahren, ob ihr 

Hausdach für Solarenergie geeignet ist und wie 
sie gegebenenfalls an Energieförderprogram-
men teilnehmen können. Die Beratung durch 
die beauftragte Energieagentur St.Gallen erfolgt 
kostenlos, individuell, neutral und unverbindlich.

Anmeldung online oder per Telefon
Beratungstermine werden im Alten Rathaus Sar-
gans, beim Wasser- und Elektrizitätswerk der 
Stadt Buchs und beim Wasser- und Elektrizitäts-
werk Walenstadt durchgeführt. Auskunft erteilen 
erfahrene Energieprofis. 

Die Termine und Daten an den Standorten 
mit direkter Anmeldemöglichkeit sind auf der 
Webseite der Energieagentur St.Gallen unter 
www.energieagentur-sg.ch sowie bei der Region 
Sarganserland-Werdenberg unter www.sargan-
serland-werdenberg.ch zu finden. Eine Teilnah-
me an der Energie-Erstberatung muss zwingend 
im Vorfeld vereinbart werden. Die kosten lose 
Beratung kann jedoch auch telefonisch erfolgen 
unter 058 228 71 71.

Energieberatung / Energieagentur St.Gallen
Als Wissens- und Informationsdrehscheibe für 
die Bevölkerung im Kanton St.Gallen erbringt die 
Energieagentur St.Gallen GmbH Dienstleistun-
gen für Private, Gemeinden, Regionen, Unter-
nehmen und Fachleute. Zum Angebot gehört die 
kostenlose Energieberatung für Privatpersonen. 
Im persönlichen Gespräch, telefonisch oder vor 
Ort erfahren Hausbesitzer und Mieter, wie sie 
ihre Energiesituation optimieren können.

Region Sarganserland­Werdenberg (RSW)
Die Region Sarganserland-Werdenberg verbin-
det die 14 Gemeinden zwischen Quarten und 
Sennwald und vertritt über 75‘000 Einwohner-
innen und Einwohner. Organisiert als Verein 
bearbeitet die RSW gemeinsam die Bereiche 
Raumplanung, Verkehr, Bildung, Energie und 
Aussenbeziehungen.

Kostenlose EnErgiE-ErstbEratung
In Buchs, sargans und Walenstadt erhalten sie tipps, um energie und Kosten zu sparen
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Beratungstermine Buchs 
(ESP AG, Grünaustrasse 31)
19.08.2015 / 10.09.2015 / 23.09.2015 / 
21.10.2015 / 05.11.2015 / 19.11.2015 / 
02.12.2015 / 07.01.2016 / 27.01.2016 / 
10.02.2016 / 25.02.2016 / 09.03.2016 / 
23.03.2016 / 07.04.2016 / 12.05.2016 / 
25.05.2016 / 09.06.2016 / 23.06.2016

Beratungstermine Sargans 
(Altes Rathaus, Städtchenstrasse 43)
13.08.2015 / 03.09.2015 / 30.09.2015 / 
28.10.2015 / 26.11.2015 / 10.12.2015 /
14.01.2016 / 03.02.2016 / 18.02.2016 / 
16.03.2016 / 30.03.2016 / 19.05.2016 / 
01.06.2016 / 29.06.2016

Beratungstermine Walenstadt 
(WEW Walenstadt, Bahnhofstrasse 5)
27.08.2015 / 17.09.2015 / 12.11.2015 /
20.01.2016 / 02.03.2016 / 28.04.2016 / 
16.06.2016 / 06.07.2016



aus dEm gEmEindErat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Zogg Urs, Grist 1494, Grabs, Abparzellie-
rung ohne bauliche Massnahmen, Parz. Nr. 
3036, Grist 1494; Vetsch Walter, Staudenstras-
se 14, Grabs, Einbau Bad, Anbau Balkon, Parz. 
Nr. 2713, Staudenstrasse 14; Rutz Walter, Sto-
ckengasse 16, Grabs, Umbau Wohnhaus, Parz. 
Nr. 3300, Stockengasse 16; Bernegger-Eggen-
berger Marie, Farnen 14, Sax, Abparzellierung 
ohne bauliche Massnahmen, Parz. Nr. 347, Riet-
zaunstrasse 6.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Gross Beat und Elisabeth, Spitalstrasse 
49, Grabs, Überdachung Terrasse, Parz. Nr. 
4736, Spitalstrasse 49; Lukashaus Stiftung, 
Lukashausstrasse 2 / Postfach 44, Grabs, Um-
bau Gruppen-Wohnung in gesicherte Abteilung, 
Parz. Nr. 2428, Lukashausstrasse 6.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Eggenberger David und Silvia, Staudenstras-
se 4, Grabs, PV-Anlage 5.6kWp, Parz. Nr. 4702, 
Staudenstrasse 4; Schäpper-Wanekia Ralph und 
Karin, Salezerstrasse 12, Haag, Umnutzung 
Ausstellungsraum in Bio-Vegan-Verkaufsladen, 
Parz. Nr. 29, Mädliweg 2; Meier Lilian, Mühl-
bachstrasse 11a, Grabs, PV-Anlage 14.4 kWp, 
Parz. Nr. 2395, Mühlbachstrasse 11a; Beusch 
Karl, Lilienweg 3, Grabs, PV-Anlage 7.8 kWp, 
Parz. Nr. 1806, Lilienweg 3.

Hochwasserschutzprojekt «Simmi» / 
Genehmigung Auflageprojekt und 
Beitragsplan
Die Verbauungen an der Simmi gehen bis in das 
Jahr 1876 zurück. Der Bau von Sperren in der 
Strecke oberhalb des Sämmlers «Hasenguet» 
erfolgte ab 1884 und vor allem zwischen 1902 
bis 1919, 1938 bis 1976 und 1992 bis 1994. 
Aufgrund des Hochwassers vom Frühjahr 1999 
wurden in den Jahren 2001/02 letztmals bauli-
che Massnahmen zum Hochwasserschutz der 
Simmi realisiert. Es wurden drei neue Sperren 
zwischen «Hasenguet» und der Brücke «Under-
schwendi» erstellt.

Zwischenzeitlich hat durch das Hochwas-
ser vom Juni 2013 eine massive Sohlenerosion 
stattgefunden. Vergleichsmessungen vom Au-
gust 2013 zeigen, dass sich die Gerinnesohle 
zwischen der «Sperre 594» und der Brücke 
«Underschwendi» teilweise bis zu vier Meter 
abgesenkt hat. Um die heute bestehenden Bau-
werke zu sichern, ist das Anheben und Fixieren 
der Bachsohle dringend erforderlich.

Das Gewässerunternehmen Gams plant in 
Zusammenarbeit mit der Sektion Wasserbau des 

Kantons St.Gallen, den Abschnitt vom Kiesfang 
«Hasenguet» bis zur Brücke «Underschwendi» 
zu sanieren. 

Die Gemeinde Grabs ist ebenfalls von die-
sem Vorhaben betroffen. Der Gemeinderat hat 
das Hochwasserschutzprojekt «Simmi» inkl. Bei-
tragsplan am 06. Juli 2015 genehmigt.

Im Sinne des kantonalen Wasserbaugeset-
zes liegt das obgenannte Hochwasserschutzpro-
jekt inkl. Beitragsplan öffentlich auf. Ein entspre-
chendes Inserat (gemeinsam mit der Gemeinde 
Gams) ist bereits im W&O erschienen.

Neuer Grill am Voralpsee
An der Picknickstelle am Voralpsee unterhalb 
des Kiosks ist am Mittwoch, 08. Juli 2015 ein 
neuer Grill eingeweiht worden (vgl. Foto). Das 
Gerät wurde von den Lernenden der Thyssen 
Krupp Presta AG, Eschen, hergestellt.

Der Gemeinderat bedankt sich herzlich bei 
den Lernenden sowie ihren Ausbildnern für das 
gelungene Werk.

AHV­Zweigstelle / Kontrolle
Am 16. Juni 2015 führte die Sozialversicherungs-
anstalt des Kantons St. Gallen (Abteilung Aus-
gleichskasse) bei der AHV-Zweigstelle der Ge-
meinde Grabs eine Kontrolle durch. Geprüft 
wurde die Arbeitsperiode von 2012 bis 2015. 
Zusammenfassend wurde eine zuverlässige, ge-
wissenhafte und saubere Amtsführung festge-
stellt.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Festwirtschafts-
bewilligungen erteilt:

Kapo­Beachturnier
23. August 2015, Unterdorf
Organisation: Kantonspolizei St. Gallen

KEMA­Fest ­ Der bayerische Abend
29. August 2015, Sonnmattweg 30
Organisation: Markus und Kerstin Härtl

öffEntlichE auflagE

Der Gemeinderat hat am 06. Juli 2015 ge-
stützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras-
sengesetzes (sGS 732.1) das

Strassenbauprojekt und den Lander­
werbsplan «Ausbau Rietstrasse»

genehmigt.

Öffentliche Auflage
29. Juli bis 27. August 2015

Der Gemeinderat hat am 03. August 2015 
gestützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras-
sengesetzes (sGS 732.1) den

Teilstrassen­ und Landerwerbsplan 
«Wassergasse (Nr. 2134)»

genehmigt.

Öffentliche Auflage
12. August bis 10. September 2015

Auflageort
Tiefbau, Lindenweg 4, Grabs

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen sind innert der Aufla-
gefrist schriftlich und begründet beim Ge-
meinderat Grabs einzureichen.

2 August 2015



Dini Chance!

L e h r s t e l l e n  S o m m e r  2 0 1 6  •  G e m e i n d e v e r w a l t u n g e n  d e r  R e g i o n  W e r d e n b e r g

Die Gemeinden der Region Werdenberg
bieten dir die vielseitige Ausbildung als

Kauffrau/Kaufmann Profil B/E/M
an. Ob Einwohneramt, Bauamt, Betreibungsamt, Finanzverwaltung oder Steueramt – auf dich wartet eine abwechslungsreiche 
Lehrzeit. Lerne die verschiedenen Abteilungen einer Gemeindeverwaltung kennen und schaffe dir eine solide Basis für deine 
berufliche Zukunft.

Du besuchst die Sekundarschule, hast PC-Grundkenntnisse, fühlst dich wohl mit Zahlen und bist gewandt in Deutsch. Wir zählen 
auf deine Motivation, deine freundlichen Umgangsformen und deine Kontaktfreudigkeit.

Interessiert? Dann melde dich. Noch Fragen, zuerst schnuppern oder bewerben:

Gemeindeverwaltung Wartau  
Eliane Wüst, Poststrasse 51, 9478 Azmoos 

Gemeindeverwaltung Sevelen  
Melissa Hirt, Hauptstrasse 54, 9475 Sevelen 

Stadtverwaltung Buchs  
Franziska Schmid, St.Gallerstr. 2, 9471 Buchs

Gemeindeverwaltung Grabs
Tina Wachter, Sporgasse 7, 9472 Grabs

Gemeindeverwaltung Gams
Teresa Schöb, Rathaus, 9473 Gams

Gemeindeverwaltung Sennwald
Andrea Vetsch, Rathaus, 9467 Frümsen

aus dEm stütlihus

Prüfungserfolg
Carola Beyeler schloss ihre Ausbildung (nach 
Art. 32) im Stütlihus mit Erfolg ab.

Carola Beyeler
Köchin EFZ

Herzliche Gratulation zur bestandenen LAP und 
alles Gute sowie viel Freude im weiteren Berufs-
leben.

Ausbildung
Am 03. August 2015 haben Virag Lakatos und 
Nadine Eggenberger mit ihren Ausbildungen 
begonnen. Sie absolvieren je eine 3-jährige Be-
rufslehre.

Virag Lakatos
Fachfrau Gesundheit EFZ

Nadine Eggenberger
Köchin EFZ

Heimleitung, Personal und Heimkommission heis -
sen die zwei Lernenden herzlich willkommen und 
wünschen ihnen viel Freude und Erfolg.

3August 2015



Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

raum form farbe ...
Dorfstrasse 13 I 9472 Grabs

www.atelierbb.li I info@atelierbb.li
Ihr langjähriger Kundenmaler

Renè Riedener I Natel +41 79 404 54 90

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

ZahnarZt 
Jan VandErstuKKEn
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

In unseren Kindertagesstätten in Grabs und 

Haag sind noch einzelne Plätze frei. 

Ihre Kinder werden liebevoll und zuverlässig 

betreut. Spiel, Bewegung, Gemeinschaft, 

Aktivitäten, Austausch, Ruhen - der Alltag bei 

uns ist abwechslungsreich, kindgerecht und 

individuell geplant. 

- Verschiedene Betreuungseinheiten zur Wahl

- Einkommensabhängige Tarife 

- Geschwisterrabatt 

Auskunft: Senida Durmisi, Leiterin Betreuung,  

081 740 65 50, sd@kinderbetreuung-ggs.ch 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 

Wir sind in unseren neuen Räumlichkeiten 
am Lindenweg 2 mit folgenden Angeboten 
wieder für Sie da:

 Infothek;
 Kinderhüeti: Dienstags, 8.30 bis 11 Uhr;
 Spielgruppe am Mittwochmorgen;
 Eltern-Kind-Treff 1 x im Monat am 

 Donnerstagmorgen;
 1x im Monat Kindercoiffeur.

Weitere Informationen über uns und unser 
Angebot finden Sie unter:

www.familienzentrum-grabs.ch

Tag der offenen Tür am Dienstag, 25. August 
2015, 8.30 bis 11 Uhr. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

4 August 2015



handändErungEn

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
EV = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Gantenbein Ulrich, Grabs, an Good Sibylle, 
Grabs / Nr. 2061, Obere Kirchbüntstrasse 9/9a 
(Doppel-EFH, Doppel-EFH, 834 m² Gfl., Garten-
anlagen)

Bernegger Rudolf und Elsbeth, Grabs (ME zu 
½), an Bernegger Rudolf und Sandra, Buchs SG 
(ME zu ½) / Nr. 2004, Spannenweg 9 (Whs, 739 
m² Gfl., übrige bef. Fl., Gartenanlagen)

Lippuner Werner, Grabs, an Grillo Salvatore 
und Marika, Sennwald (ME zu ½) / Nr. 2013, 
Spanna (798 m² Wiese)

Eggenberger Nicole, Grabs, an Zünd Patrick, 
Grabs / ½ ME-Anteil an Nr. 4620, Sandweg 5 
(Whs, Garage, Schopf, 1‘032 m² Gfl., Strasse, 
übrige bef. Fl., Wiese, Gartenanlagen, Gewässer) 

Gantenbein Christian, Grabs, an Heinemey-
er Anna, Mels / Nr. 1315, Röhrliweid (1‘891 m² 
Wiese, Hochmoor, Flachmoor, Riet); Nr. 4245, 
Röhrliweid (Ferienhaus mit Scheune, 7‘886 m² 
Gfl., Wiese, Wald)

Sprecher Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE), an Sprecher Ulrich, Grabs / Nr. 526, Hoch-
husweg (16‘231 m² Wiese); Nr. 535, Hochhus-
weg (Scheune, 8‘729 m² Gfl., Wiese)

Lippuner Ernst und Elisabeth, Buchs SG (ME 
zu ½), an Lippuner Rolf, Werdenberg / Nr. 914, 
Schwalbenweg 6 (Whs, Garage, 703 m² Gfl., 
Gartenanlagen)

schulgEmEindE grabs

Faszination Digitaler Welten 
«Freunde gesucht, Feinde gefunden!? 

Mit Medien leben lernen»

Montag, 07. September 2015 
19.30 bis 21.00 Uhr

Aula OZ Kirchbünt, Grabs 

Referat von Claudia Hengstler, Pädagogin, 
KJPD St. Gallen, mit anschliessendem Talk.

Die Informationsveranstaltung ist primär an 
Eltern von Mittelstufenschülern gerichtet und 
findet im Rahmen des Jahresprogrammes 
der Elternbildung Werdenberg statt.

Schulrat Grabs

tanZ dEr

hormonE

Pubertät bringt Teenies und Eltern ins 
Schleudern. Wie überleben wir diese tur­
bulente Zeit?
Die Pubertät ist für die meisten Kinder/Ju-
gendlichen (und für die Eltern) eine «stürmi-
sche» Zeit. Was beschäftigt Jugendliche in 
Zusammenhang mit den körperlichen Verän-
derungen und der erwachenden Sexualität? 
Wie aufgeklärt sind die heutigen Jugendli-
chen wirklich? Welche Informationsquellen 
nutzen sie? Welche Bedeutung haben Eltern, 
Bezugspersonen in diesem Prozess des Um-
bruchs und Aufbruchs? Wie schädlich ist 
die Omnipräsenz sexueller Themen in den 
Medien? Wie können Eltern und andere 
Bezugspersonen Jugendliche in dieser Ent-
wicklungsphase wertschätzend und unter-
stützend begleiten?

Referentin
Prisca Walliser 
Sexualpädagogin, Sexualberaterin, Hebamme

Wann und Wo?
Mittwoch, 02. September 2015, 20 Uhr, Fa-
milien Treff Buchs, Churerstrasse 7

Anmeldung erforderlich bis 28. August 2015 
unter elternbildung_werdenberg@hotmail.com.

Pro Senectute bietet erstmals einen Informa-
tionsvormittag zum Thema: «mobil sein & 
bleiben – im Alltag sicher unterwegs» in 
Buchs an. 

Mit «mobil sein & bleiben» sind Sie si-
cher und gut informiert zu Fuss und mit dem 
öffentlichen Verkehr unterwegs. In einem 
halben Tag erhalten Sie praktische Tipps von 
Experten des öffentlichen Verkehrs und der 
Polizei. Die Fragen: «Wie kann ich bequem 
am Automat ein Billett kaufen?», «Welches 
ist das beste ÖV-Angebot für mich?», «Wie 
funktionieren die Tarifsysteme und der Tarif-
verbund?», «Welche Neuerungen gibt es im 
Strassenverkehr?» oder «Worauf muss ich 
als Fussgänger besonders Acht geben?» 
werden an diesem Vormittag beantwortet. 

Auch für praktische Übungen am Billett-
automaten, im Bus und am Bahnhof ist ge-
nügend Zeit reserviert. Der Kurs findet am 
Dienstag, 15. September 2015 von 8.30 
bis 12 Uhr im Kursraum der Pro Senec­
tute an der Bahnhofstrasse 29 in Buchs 
statt. Die Teilnahme ist gratis und alle Teil-
nehmenden erhalten einen SBB-Gutschein. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Pro Senectute Rheintal Werdenberg Sargan-
serland, 081 750 01 50 oder 071 757 89 
08, kurse.rws@sg.pro-senectute.ch, www.
sg.pro-senectute.ch.

5August 2015



· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

H e i z u n g

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Wohlfühl- 
Temperaturen!
Die Lippuner Haustechnikspezialisten 

sorgen dafür, dass Ihre Heizung für Sie 

immer eine «coole» Nebensache bleibt – 

am besten mit einem modular aufge-

bauten Service-Vertrag. Sicherheit rund 

um die Uhr, das ganze Jahr.

SPITEX GRABS-GAMS

 Telefon Büro 081 771 32 54
 Fax  081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Info-Abend – Freitag, 28.8.15 
über Sprachreisen (bitte anmelden)

neue Kurse ab September 15 
Kinder-Englisch u. Kinder-Chinesisch 
Englisch vom Anfänger bis Proficiency 
CAE-Kurs ab Donnerstag, 3.9.15 
BEC Vantage ab Montag, 24.8.15 
Italienisch, verschiedene Stufen 
Russisch, Japanisch, Deutsch, Spanisch, 
Chinesisch, Französisch  
Privatlektionen und Nachhilfe 

online Einstufungstests  
Einstieg in laufende Kurse möglich

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit 
Kompetente Beratung, Tiefstpreisgarantie

6 August 2015



In der Gemeinde Grabs wird das Energiespa­
ren mit Beiträgen aus dem kommunalen 
Energiefonds unterstützt. Auch der Kanton 
St.Gallen belohnt – in Zusammenarbeit mit 
der Energieagentur St.Gallen – Energiesparer. 
Die Fördergelder liegen bereit, sie müssen nur 
an den richtigen Stellen beantragt bzw. abge­
holt werden. 

Matthias Ammann - Nachstehend ein Überblick, 
welche Massnahmen wie gefördert werden:

Kommunales Energieförderprogramm
Die Gemeinde Grabs verfügt seit dem Frühjahr 
2009 über einen kommunalen Energiefonds. 
Er fördert die Verbesserung der Wärmeeffizienz 
von Gebäuden, die effiziente Nutzung elektri-
scher Energie sowie die Nutzung erneuerbarer 
Energiequellen.

Der Fonds wird über eine verbrauchsabhän-
gige Abgabe gespiesen; jeder Stromkonsument 
in Grabs zahlt pro verbrauchte kWh einen Bei-
trag in den Energiefonds.

Diverse Massnahmen für Einfamilien- und 
Mehrfamilienhäuser sowie Gewerbebauten wer-
den mit dem Energiefonds finanziell unterstützt:

 Sanierung nach Minergie-, Minergie-P-  
und Minergie-A-Standard

 Neubauten mit Minergie-P- und Minergie-
A-Standard

 Energetische Erneuerung der Gebäudehülle
Die Politische Gemeinde richtet in Ergänzung 
des nationalen Gebäudeprogramms Beiträge 
aus, wenn wenigstens zwei Elemente der Hül-
le gemäss Vorgaben des nationalen Gebäude-
programmes saniert werden.

 Warmwasserkollektor
 50% des kantonalen Förderbeitrages.

 Holzheizung
 Anschlüsse an Wärmeverbunde über 40kW
 Baubewilligungsgebühren
Nach Vorliegen der rechtskräftigen Baubewilli-
gung werden die effektiven Kosten der kom-
munalen Baubewilligungsgebühren für Son-
nenkollektoren, Holzheizungen, Wärmepum-
pen, Photovoltaikanlagen und Biogasanlagen 
zurückerstattet. Es erfolgt eine interne Ver-
rechnung zulasten des Förderprogramms.

Das entsprechende Formular kann im Online-
schalter unter www.grabs.ch (Rubrik «Energie-
Förderbeiträge, Antragsformular») heruntergela-
den, ausgefüllt und der Bauverwaltung zur Prü-
fung eingereicht werden.

Kantonales Energieförderprogamm
Der Kanton St.Gallen betreibt ein bewährtes 
und gut fokussiertes Förderprogramm, welches 

die Erreichung der kantonalen 
energiepolitischen Ziele unter-
stützt. Mit attraktiven Beitrags-
sätzen soll die Verwendung von 
Wärme aus erneuerbaren Quel-
len, die Stromeffizienz sowie die 
Produktion erneuerbarer Ener-
gien im Kanton St.Gallen erhöht 
werden.

Was wird unterstützt?
 Wärmeerzeugung mit Sonnen-
kollektoren
Die reichlich vorhandene Son-
nenenergie wird genutzt, in-
dem sie durch einen Kollek-
tor in nutzbare Wärme umge-
wandelt wird. Diese Wärme 
lässt sich vielseitig einsetzen:
– Wassererwärmung im Einfamilienhaus
– Vorwärmung des Warmwassers im Mehrfa-

milienhaus
– Heizungsunterstützung

 Automatische Holzfeuerungen (über 70 kW)
Finanziell unterstützt werden automatisch be-
triebene Holzfeuerungen mit mehr als 70 kW 
Feuerungswärmeleistung (Neuanlagen, Sa-
nierungen/Kesselersatz). Voraussetzung für 
den Bezug von Förderbeiträgen ist eine Qua-
litätsbegleitung mit QM mini® bzw. mit QM 
Holzheizwerke®.

 Wärmenetze
Finanziell unterstützt werden der Aufbau von 
neuen und die Verdichtung von bestehenden 
Wärmenetzen zur Verteilung von Wärme aus 
mehrheitlich erneuerbaren Energiequellen.

 Biogas
Beim Bau von Biogasanlagen werden be-
stimmte Anlagenbestandteile gefördert. Dazu 
gehören die Nährstoffabtrennung und die Ein-
speisung von Biogas ins Erdgasnetz.

 Ersatz von Elektroheizungen durch Wärme-
pumpen
Finanziell unterstützt wird der Ersatz von Elek-
troheizungen durch geräuscharme Wärme-
pumpen in Objekten mit einer Gebäudehülle 
der Effizienzklasse C oder D nach GEAK® 
(Gebäudeenergieausweis der Kantone).

 Ersatz von Elektroboilern
Finanziell unterstützt wird der Ersatz eines 
Elektroboilers durch Sonnenkollektoren oder 
einen Wärmepumpenboiler sowie durch die 
Einbindung in eine der folgenden Heizungsan-
lagen: Wärmepumpe, Holzfeuerung oder 
Fernwärme.

 Ersatz der Beleuchtung in Nichtwohnbauten
Finanziell unterstützt wird der Ersatz beste-
hender Beleuchtungsanlagen für beheizte Flä-

chen, die nicht zu Wohnzwecken genutzt wer-
den. Die MINERGIE®-Beleuchtungsanforde-
rungen oder die Zielwerte für die spezifische 
Leistung pLi müssen eingehalten werden.

 Vorgehensberatung
Die Vorgehensberatung unterstützt Gebäude-
eigentümer beim Entscheid, wie sie ihre Bau-
ten energetisch modernisieren können. Vor 
Ort wird ihr Objekt untersucht und die Ergeb-
nisse in einem prägnanten Bericht festgehal-
ten und den Hauseigentümern persönlich 
erläutert.

 Machbarkeitsstudie
Mit Potenzialanalysen oder technischen Ab-
klärungen, zum Beispiel für Produktionsanla-
gen im Bereich erneuerbarer Energien, zeigt 
sich, ob eine Projektidee weiter ausgearbei-
tet werden soll. Finanziell unterstützt werden 
auch die Erstellung und Einreichung von Ge-
suchen bei wettbewerblichen Ausschreibun-
gen des Bundes sowie um Beiträge an De-
monstrations- und Pilotprojekten.

 Planung nach MINERGIE-A®, -A-ECO®
Energetisch überzeugende Gebäude verbrau-
chen kaum Heizenergie, berücksichtigen die 
graue Energie der verwendeten Materialien 
und produzieren Strom vor Ort. Eine Planung 
und Projektierung von Bauten nach einem 
neuen Standard ist jedoch in der Anfangs-
phase meist aufwändiger und mit Mehrkosten 
verbunden.

 Zertifizierung nach MINERGIE®, -P®, -A®
Bauen nach MINERGIE® entspricht weitest-
gehend dem heutigen Stand der Technik. Die 
Zertifizierungskosten für MINERGIE®-Stan-
dards sollen für Bauwillige keine Hürde sein.

Weitere Details finden Sie in den Infoblättern auf 
der Homepage der Energieagentur unter: www.
energieagentur-sg.ch  Förderung.

EnErgiEsparEn WIrd In GrABs GeFördert
sowohl die Gemeinde als auch der Kanton verfügen über entsprechende Förderprogramme
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VEranstaltungEn
august

19./26. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
19. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
20./27. Samariterverein Grabs
 19-22 Uhr: «Notfälle bei Kleinkindern»
21. Lukashaus Grabs
 Sommernachtsfest
21. Schloss Werdenberg
 19-20 Uhr: Führung «Zeitreise im Schloss»
22. Schützenverein Grabs
 13-17 Uhr, Schützenstand Ils: 3. Bundes-
 programm
23. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 Taufsonntag
 9.30 Uhr: Gottesdienst
 19 Uhr: Abendgottesdienst
24./*31. Mütter­ und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Betagtenheim «Stütlihus» 
 (*auf Voranmeldung)
24./31. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
25. Papiersammlung Dorf
26. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
28./29. Samariterverein Grabs
 Fr. 19-22 Uhr / Sa. 8-16 Uhr: Nothilfekurs
28. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 9 Uhr: Seniorenausflug
29. Velo­/Motoclub Grabs
 18 Uhr, Schopf Stütlihus: Zigeuner
30. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 10-14 Uhr, Oase Gams: Gemeindetag mit 
 Gottesdienst und anschliessendem Mittag-
 essen (Wurst, Brot, Dessert) sowie Kinder-
 programm

nächstE ausgabE  
dEs grabsEr  
gEmEindEblattEs

Dienstag, 15. September 2015

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Donnerstag, 03. September 2015, 17 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei

aktivitäten
skiclub grabs

26. September
Arbeitstag auf Gam-
perney

17. Oktober
Putzeta auf Gamperney

KindErKlEidErbörsE sEptEmbEr

Die Börse findet in der Aula Kirchbünt in Grabs statt. Der Erlös geht an eine gemeinnützige Insti-
tution. Infos erteilt Susanne Manser (081 740 61 37).

Spielsachen ­ Kindervelos ­ Umstandskleider

Annahme Dienstag, 15. September 2015 18.30 - 19.30 Uhr
Verkauf Mittwoch, 16. September 2015 13.30 - 15.00 Uhr
Auszahlung und Rückgabe Mittwoch, 16. September 2015 18.30 - 19.30 Uhr

!!! A c h t u n g  ­  neuer Standort  ­  A c h t u n g !!!

Jo sKiclub  
grabsErbErg

Anmeldung Saison 2015 / 2016

Anmeldeschluss ist der 
30. September 2015.

Auskünfte / Anmeldung
Roger Gantenbein

Skiclub Grabserberg
Feldstrasse 3, Grabs
Tel. 081 740 66 25

www.skiclub-grabserberg.ch

bring- und holtag

Haben Sie gerade Keller, Estrich, Garage 
oder Kästen geräumt und können nicht mehr 
alles gebrauchen? Wohin mit all den Spiel-
sachen, Büchern, CD‘s, Garten- und ande-
ren Möbeln, mit Geschirr und allen weiteren 
Gegenständen? Natürlich an den nächsten 
Bring- und Holtag!

Samstag, 12. September 2015
Bringen: 8­10 Uhr / Holen: 8­12 Uhr

Werkhof­Areal Grabs

Bitte beachten Sie, dass die Gegenstände 
gut erhalten, intakt und funktionstüchtig 
sind. Vielleicht finden Sie auch etwas Schö-
nes zum wieder Mitnehmen.

Für alle Fans und Junggebliebenen  

Die letzten zwei Auftritte mit dem  
Singspiel «sweet home» und ein  
Rückblick auf 21 Jahre Chörli  
als Doppel-DVD erhältlich (Fr. 20.-)  
bei Heidi Gantenbein 078 600 5785  
oder Karl Blaas 078 639 6868. 

fEriEnpass grabs  
12. bis 16. oKtobEr 2015

Liebe Grabserinnen, liebe Grabser

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und die 
Herbstferien zum Greifen nah. Der Grab-
ser Ferienpass «Grabsli» wird bereits zum 
achten Mal an die Grabser Schulkinder 
verteilt. Die Kurse finden dann in der letz-
ten Herbstferienwoche (12. bis 16. Oktober 
2015) statt.

Dieses Jahr steht den Kindern und Ju-
gendlichen wiederum ein tolles Programm zur 
Verfügung. Zudem präsentieren wir uns mit 
einigen Änderungen auf unserer neuen Home-
page. Dieser Neuauftritt ist sehenswert und 
beinhaltet alle Informationen zu den Kursen, 
die Anmeldung, Fotos der letzten Jahre, usw. 
Schauen Sie doch unter www.ferienpass-
grabs.ch rein. Viel Spass!

Ein herzliches Dankeschön gebührt an 
dieser Stelle all jenen Frauen und Männern, 
die mit ihren Kursangeboten den Grabser Fe-
rienpass bereichern.

Das OK «Grabsli»
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VEranstaltungEn
sEptEmbEr

01. Senioren­Mittagstisch plus 60
 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
02. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
02. Samariterverein Grabs
 20-22 Uhr: Vereinsübung
02./09./16./23. Seniorenturnen
 13.30 bzw. 14.45 Uhr, MZH Unterdorf
04. Familienverein Eggenberger
 Vereinsreise (für Vereinsmitglieder) nach 
 Luzern (www.familienverein-eggenberger.ch)
04. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
04. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 19.30 Uhr, Kirche: Jugendgottesdienst P25
04.­06. Evang.­Ref. Kirchgemeinde 
 Grabs­Gams
 Vater-Kind-Wochenende; Auskunft: Diakon 
 M. Nägele
04.­12. 18. Werdenberger Industrie­ und 
 Gewerbeausstellung WIGA
 Marktplatz Buchs; weitere Infos unter 
 www.wiga-messe.ch
05. Werdenberger Buuramart
05. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 10 Uhr, Gams: Minitag
05. Männerchor Grabs
 15 Uhr: Singen im Stütlihus
05./06. Skiclub Margelkopf
 2-Tageswanderung Unteriberg-Druesberg-
 Forstberg-Hoch-Ybrig
06. STV Grabs
 MZH Unterdorf: Grabsermeisterschaft
06. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 9.30 Uhr, WIGA-Zelt: Gottesdienst (kein 
 Gottesdienst in der Kirche)
07./14./21. Procap Turngruppe Werdenberg
 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
*07./14./*21./28. Mütter­ und Väterberatung
 13.30-16 Uhr, Betagtenheim «Stütlihus» 
 (*auf Voranmeldung)
09. Schloss Werdenberg
 14-15.30 Uhr: «Graben und Forschen» für 
 Kinder und Jugendliche
09. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
11. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
12. Bring­ und Holtag
12. Feuerwehr Grabs
 Marktplatz: Einweihung neues Feuerwehr-
 auto und Tag der offenen Türe
12. Schützenverein Grabs
 13-17 Uhr, Schützenstand Ils: Grümpel-
 schiessen
12. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 20 Uhr, Kirchgasse 2: EyesUp

13. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 Taufsonntag
 9.30 Uhr: Mitenandgottesdienst mit Diakon 
 M. Nägele
16. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
 karawane» für Kinder
16. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 19 Uhr, Oase Gams: Meditation / ökum. 
 Friedensgebet
17. Schloss Werdenberg
 19-20 Uhr: Führung «Zeitreise im Schloss»
18. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 14 Uhr, Stütlihus: Seniorennachmittag
19. Skiclub Margelkopf
 Trägete
19. Cevi­Jungschar Grabs und Evang.­Ref. 
 Kirchgemeinde Grabs­Gams
 13 Uhr: Grabser 2-Stunden Lauf
19. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst mit Bibel-
 übergabe 5. Klässler
 19.30 Uhr, Kirche Buchs: Konzert Swiss 
 Gospel Choir
20. Evang.­Ref. Kirchgemeinde Grabs­Gams
 Bettag
 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
 19 Uhr: Abendgottesdienst
20. Kath. Kirchgemeinde Buchs­Grabs
 10.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Kinder-
 gottesdienst

EinwohnErstand
am 31. Juli 2015
Einwohnerstand Total 7‘039 *
davon Grabser Bürger 2‘702
Niedergelassene 2‘989
Wochenaufenthalter / 97
Nebenniedergelassene
Ausländer 1‘251 *

* inkl. 81 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenz gänger EG / EFTA

Entsorgungstipp

Altöl und Speiseöl
Mineralisches Altöl und verbrauch-
tes Speiseöl sind Sonderabfälle und 
müssen deshalb über die Wertstoff-
sammelstelle entsorgt werden. 

Zum Schutz der Gewässer 
dürfen Öle und Fette auf gar kei-
nen Fall in die Kanalisation ge-
schüttet werden.

VEranstaltungssEriE 
«Demenz geht uns alle an!»

Einladung zum offenen Anlass
«In den Schuhen des anderen gehen ­ 

auf praktische Art erleben, wann richtig 
falsch und falsch richtig ist»

Samstag, 29. August 2015 
13.30 bis 17 Uhr

Pflegeheim Werdenberg, Grabs

Fachleute, die täglich in der Praxis arbeiten, 
beantworten Ihre Fragen rund um die sta-
tionäre Betreuung demenzerkrankter Men-
schen.

Einladung Zur  
infoVEranstaltung

Im Rahmen der Vorbereitungen zum Ju-
biläum «1400 Jahre Grabs» wurde immer 
wieder der Wunsch nach einem Badesee 
geäussert. Der Gemeinderat hat sich der 
Thematik rund um die Realisierung einer na-
türlichen Bademöglichkeit in der Gemeinde 
Grabs angenommen. 

Mit Hilfe einer Machbarkeitsstudie wur-
de eine fundierte Grundlage für die Mei-
nungsbildung geschaffen. 

Die Grabser Bevölkerung wird herzlich 
zu einer Infoveranstaltung über die Resultate 
der «Machbarkeitsstudie Natürliche Ba­
demöglichkeit in der Gemeinde Grabs» 
eingeladen:

Montag, 24. August 2015
20 Uhr, Aula Kirchbünt

Der Gemeinderat und die Grabser-Hallen-
Genossenschaft GHG freuen sich, zahlreiche 
inte ressierte Bewohnerinnen und Bewohner 
begrüssen zu dürfen.

Zur ErinnErung

Rückschnitt Bäume, Sträucher und 
Lebhäge
Bitte vergessen Sie nicht, dass Bäume, 
Sträucher und Lebhäge entlang der Stras-
sen regelmässig zurückgeschnitten werden 
müssen. 

Einerseits aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen und andererseits freut sich auch 
Ihr Nachbar über eine gepflegte, zurückge-
schnittene «grüne Grenze». 

Viele Unstimmigkeiten können durch 
ein respektvolles Nebeneinander vermieden 
werden.
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Sanitäre Anlagen
Spenglerarbeiten

Blitzschutzanlagen

9470 Buchs • Groffeldstr. 8 • Tel. 081 756 14 30
Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs

Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

sEniorEn

sEniorEn
rEgion wErdEnbErg

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

hElfEn

P h o t o v o l t a i k  /  T h e r m i s c h e  S o l a r a n l a g e n

www.lippuner-emt.com

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Einfach natürlich !
Die Fachleute von Lippuner Energie- und 
Metallbautechnik AG bringen Ihnen die 
Sonne ins Haus. Sonnen energie für Sie 
und Ihre Umwelt. Von der kompe tenten 
Beratung, über die  fachmännische 
Montage bis zur Inbetrieb nahme – alles 
aus einer Hand. 

FMR ­ Hauswartungs­ 
und Immobilienservice

Topdienstleistungen rund ums Haus
- Fenster-Reinigung bis 10m Höhe;
- Sträucher, Hecken und Bäume schneiden;
- Wintergarten-Reinigung.

Matthäus Eggenberger, Grabs
079 374 24 14
m.eggenberger56@bluewin.ch

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch
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Seit einigen Tagen ist die neue Mitwirkungs­
plattform für Kinder und Jugendliche online. 
Sie bietet einiges, soll aber auch das Engage­
ment der Jungen fördern.

André Fernandez - Vor bald zwei Jahren hat eine 
Arbeitsgruppe das Projekt in Angriff genom men. 
Zusammengesetzt aus Vertretungen von Kanton, 
Fachhochschule St.Gallen (FHS), Jugendarbeit, 

Oberstufe, Kindern und Jugendli chen und von 
Schul- und Gemeinderat hat sie sich zum Ziel 
gesetzt, Kindern und Jugendlichen in der Ge-
meinde eine zusätzliche Möglichkeit zu bieten, 
sich auf Gemeindeebene und somit auch bei po-
litischen Prozessen einbringen zu können.

Junge Menschen sind heute zu einem sehr 
grossen Anteil auf den neuen Mitteln der Infor-
mations- und Kommunikationstechnologie, wie 
Smartphones oder Tablets, präsent. Aber wie 
können diese Medien von Seiten der Behörden 
zur Jugendmitwirkung eingesetzt und genutzt 
werden? Darüber ist wenig Wissen vorhanden 
und genau dort setzt das Grabser Projekt «ePar-
tizipation» an.

Fachlich begleitet von der FHS (siehe Ka-
sten) und finanziell unterstützt von Bund und 
Kanton soll diese Frage am Beispiel in unserer 
Gemeinde genauer untersucht werden. Im Früh-
jahr 2017 sollen Antworten zur Verfügung ste-
hen und ein Leitfaden erstellt sein, welcher es 
für andere Gemeinden möglich machen wird, 
die Mitwirkungsplattform ebenfalls umzusetzen. 
Gerade dieser Modellcharakter des Projektes 
hat Bund und Kanton überzeugt, namhafte Bei-
träge an die Finanzierung zu leisten.

Was das Tool bietet
Auf der Plattform können die Kinder und Jugend-
lichen Ideen einbringen und über Vorschläge 
diskutieren. Sie können sich über politische Fra-
gen austauschen und eine Haltung dazu entwi-
ckeln. Es ist auch möglich, Umfragen durchzu-
führen oder sich an solchen zu beteiligen.

Andererseits gibt die Plattform den Behör-
den die Gelegenheit, jugendgerecht aufbereitete 
und präsentierte Informationen zu aktuellen Ge-

schäften zu verbreiten und die Meinung der Ju-
gendlichen dazu einzuholen.

Ein Betriebsteam aus Oberstufenschülern 
betreut die Plattform und wird dabei durch die 
Jugendarbeit gecoacht. Das Betriebsteam ge-
währleistet, dass Informationen der Gemeinde 
stufengerecht «übersetzt» werden, bevor sie 
auf der Plattform aufgeschaltet werden. Zudem 
überwacht es die korrekte Nutzung des Tools 

(vgl. Nutzungsregeln) und 
stellt sicher, dass zeitnah 
auf Beiträge reagiert wird. 
Via Jugendarbeit können 
Themen, welche auf der 
Plattform breite Unterstütz-
ung finden, zur Weiterbear-
beitung in die Arbeitsgruppe 
getragen werden. Von dort 
gehen konkrete Anträge an 
den Gemeinderat. Somit 
ist sichergestellt, dass die 

echte Mitwirkung nicht nur ein «Papiertiger» 
bleibt, sondern bis zur Umsetzung einer Idee 
gewährleistet ist.

Die Plattform geht online
Seit Anfang August ist die Plattform offiziell onli-
ne geschaltet. Die Schülerinnen und Schüler der 
Mittel- und Oberstufe, welche die Zielgruppe 
des Projektes bilden, werden in den ersten Un-
terrichtswochen des neuen Schuljahres persön-
lich über das Projekt informiert und erhalten 
einen Benutzernamen mit Passwort.

Ausser der definierten Zielgruppe haben nur 
wenige Erwachsene aus der Arbeitsgruppe, der 
Jugendarbeit und dem Lehrkörper Zugang zum 
Tool. Die Jugendlichen sollen sich möglichst ei-
genständig darin bewegen. Die Verbindung zur 
Erwachsenenwelt ist über das Betriebsteam or-
ganisiert. Über denselben Weg kann die Projekt-
leitung Einfluss auf den Projektverlauf nehmen.

Nutzungsregeln
Über die korrekte Nutzung der Plattform haben 
sich die Projektverantwortlichen viele Gedan-
ken gemacht und sich schliesslich auf einige 
Punkte geeinigt, welche dem Anspruch an eine 
konstruktiv genutzte Mitwirkungsplattform ge-
recht werden sollen. Alle Punkte beinhalten auch 
die weibliche Form.

 Jeder Nutzer ist mit seinem Benutzernamen 
und Passwort klar identifiziert. Er ist für die 
Projektleitung als Urheber eines Eintrags auch 
dann erkennbar, wenn er diesen als «Gast» in 
die Plattform stellt.

 Abgeschickte Beiträge können vom Urheber 
nicht mehr gelöscht werden. Dies muss bei 
der Betriebsgruppe beantragt werden.

 Einträge mit erniedrigendem, beleidigendem, 
diskriminierendem, gewaltverherrlichendem 
oder sexistischem Inhalt sind nicht erlaubt. 
Der Hinweis darauf erscheint für die Nutzer 
vor jedem getätigten Beitrag.

 Eine Feedback-Funktion ermöglicht es jeder-
zeit, die Betriebsgruppe auf unkorrekte Nut-
zungen hinzuweisen.

 Die gesamten Nutzungshinweise können im-
mer über einen Link auf der Einstiegsseite 
nachgelesen werden.

Der weitere Projektverlauf
Im Januar 2016 wird eine erste Evaluation auf-
grund der Erfahrungen aus den ersten Betriebs-
monaten durchgeführt. Allfällige Anpassungen 
und Ergänzungen der Plattform werden zwi-
schen Februar und Juni 2016 durch Informa tik-
Lernende der Berufsfachschule Buchs umge-
setzt. Anschliessend erfolgt die zweite Anwen-
dungsphase, welche dann im Januar 2017 
evaluiert wird. Der Projektabschluss und die 
Überführung in den Regelbetrieb sollen dann 
im März 2017 erfolgen. Bis dahin ist auch der 
Leitfaden für die Einführung der Plattform in an-
deren Gemeinden fertiggestellt.

Der Gemeinderat erhofft sich eine rege Nut-
zung der neuen Mitwirkungsmöglichkeit und ei-
nen verstärkten Austausch mit den Kindern und 
Jugendlichen, die schon heute die Zukunft ihrer 
Gemeinde mitgestalten wollen.

«epartiZipation» Für KInder und JuGendlICHe
Von der Ideenbörse zu «JugendMachtPolitik»

fhs st. gallEn

«Massgebend für die wissenschaftliche 
Begleitung der FHS St. Gallen sind die 
mit dem Bund vereinbarten strategischen 
Zielsetzungen des Projektes. Zentral sind 
die Thematisierung und Aktivierung der 
Mitwirkung von Kindern und Jugendlichen 
in der politischen Gemeindearbeit und -ent-
wicklung sowie die nachhaltige Förderung 
der politischen Gemeindearbeit im Sinne 
der Demokratie 2.0 am Beispiel des 
Pilotprojekts «Ideenbörse». Auf der Basis 
bereits vorhandener Erkenntnisse wird die 
FHS zunächst die Prozesse beobachten und 
qualitativ wie auch quantitativ dokumentie-
ren. Mittels vertiefender Befragungen der 
Beteiligten werden weitere Daten erhoben. 
Dabei soll ein möglichst breites Spektrum 
an inhaltlichen Fragestellungen sowie 
unterschiedliche Prozesse der Partizipation 
berücksichtigt werden. Anschliessend 
werden die Daten analysiert und evaluiert 
und ein Leitfaden entwickelt. Somit werden 
die in Grabs gemachten Erfahrungen auch 
anderen Gemeinden zugänglich gemacht.»
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Service / Verkauf

www.lippuner-emt.com

M e t a l l b a u 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

Qualität 
die überzeugt!
Fassadenbau, Fenster- und Türzargen, 
allgemeine Spenglerarbeiten oder stilvolle 
Geländer – alles aus einer Hand. Von der 
kompetenten Beratung bis zur fachmänni-
schen Montage ist das Metallbauteam von 
Lippuner ein zuverlässiger Partner.

First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52
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10. September 1919
Gantenbein­Eggenberger Christian
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

19. September 1922
Schäpper­Eggenberger Katharina
Marhaldenstrasse 6, 9472 Grabs

13. September 1923
Lippuner­Hanselmann Katharina
Wettistrasse 8, 9470 Werdenberg

24. September 1924
Beusch­Gantenbein Rosa
Stütlistrasse 1, 9472 Grabs

20. September 1926
Vetsch­Kohler Margaretha
Schulhausstasse 6, 9472 Grabs

30. September 1926
Eggenberger­Künzle Berta
Haus im Bongert, Betagtenheim, 9478 Azmoos

30. September 1926
Eggenberger­Tischhauser Katharina
Hugobühlstrasse 30, 9472 Grabs

07. September 1928
Beusch Werner
Spitalweg 16, 9472 Grabs

24. September 1929
Kolb­Steiner Walter
Am Logner 11, 9470 Werdenberg

15. September 1930
Eggenberger­Wirth Christine
Städtli 39, 9470 Werdenberg

26. September 1930
Mertins­Hatzold Anna
Bülsweg 1, 9472 Grabs

28. September 1930
Eggenberger­Gantenbein Ursula
Muntlerentsch 3124, 9472 Grabserberg

30. September 1930
Herdener­Wegmüller Gertrud
Stütlihus, 9472 Grabs

27. September 1931
Vetsch­Oettli Heidy
Obere Kirchbüntstrasse 10, 9472 Grabs

27. September 1931
Zelger­Bösch Josef
Staatsstrasse 79, 9472 Grabs

12. September 1932
Barth­Spitz Theophil
Werdenstrasse 71, 9472 Grabs

23. September 1932
Kubli­Vetsch Sophie
Spitalstrasse 62, 9472 Grabs

15. September 1933
Vetsch­Gantenbein Ulrich
Grabenstrasse 15, 9470 Werdenberg

18. September 1933
Tobler­Hilty Hans
Marhaldenstrasse 13, 9472 Grabs

16. September 1934
Tobler­Hilty Anna
Marhaldenstrasse 13, 9472 Grabs

19. September 1934
Vetsch­Rohrer Elsbeth
Stütlihus, 9472 Grabs

25. September 1934
Gantenbein­Stricker Elisabeth
Spitalstrasse 51, 9472 Grabs

10. September 1935
Eggenberger­Streissgürtl Rosa
Ampadell 1449, 9472 Grabs

11. September 1935
Eggenberger­Eggenberger Ursula
Erlenhof 3155, 9472 Grabs

17. September 1935
Enzler­Schildknecht Georg
Am Logner 3, 9470 Werdenberg

23. September 1935
Schwarz­Guntersweiler Meta
Spitalstrasse 62, 9472 Grabs

25. September 1935
Stieger­Zäch Rosa
Städtli 59, 9470 Werdenberg
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Chom doch o in  

... bi üs chamer turnä, springä, tschuttä  
und unihockey spiele 

… bi üs chamä zämä Spass ha  
 und neui cooli Sachä lernä 
… mir bütten für jedes Chind di geignät Riegä 
… mir förderen talentierti Chind 
… mir nämen an diversä Wettkämpf teil 
… mir organisiären a Jugilager und  
 d'Grabsermeisterschaft 

Den aktuellen Turnstundenplan und 
weitere Infos findest du auf unserer 

Homepage: 

www.stv-grabs.ch 

Auskünfte erteilt auch unsere 

Jugihauptleiterin 
Jasmin Eggenberger 
Tel. 079 376 17 20 

tk-jugi@stv-grabs.ch 

anmEldung «Jo-Kids» sKiclub grabs

Unter dem Motto «Leuchtende Augen, rote Wangen, helle Begeisterung - und das 
wöchentlich» findet ein polysportives, ganzjähriges Training mit Winter-Schwer-
punkt Ski-Alpin oder Langlauf statt.

In die «JO-Kids»-Alpin oder -Langlauf des Skiclub Grabs können Kinder ab Jahrgang 2009 
aufgenommen werden. Die Kosten für ein Jahr betragen 40 Franken.

Sommer-Training: mittwochs, 17-18 Uhr, Treffpunkt: Schulhaus Quader
Herbst-/Frühlings-Training mittwochs, 16.30-17.45 Uhr, Treffpunkt: Schulhaus Quader
Winter-Training: mittwochs, 13.30-15.30 Uhr, Treffpunkt: Volg

Am Mittwoch, 19. August 2015 um 13.30 Uhr treffen wir uns vor der Turnhalle Quader zum 
«JO-Kids»-Training mit dem Mountainbike.

Anmeldungen oder Fragen an: Petra Sulser, Spitalstrasse 27b, Grabs
oder per e-mail an: jo-kids@skiclubgrabs.ch

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung für «JO­Kids» des Skiclub Grabs

Vorname, Name: ..................................................................................................

Vorname, Name Eltern: ..................................................................................................

Strasse, PLZ, Ort: ..................................................................................................

e-mail: ..................................................................................................

Geburtsdatum: ................................ Telefonnummer: ......................................

www.skiclubgrabs.ch

VoranZEigE

07. / 08. November 2015

Ort
Mehrzweckhalle Unterdorf

Organisation
Männerriege Grabs

UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Informationen bei
www.uhcrangers.ch

Hans Sturzenegger jun. (079 785 48 74)

Samstag, 05. September 2015, von 8.30 
bis 12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Grosses saisonales Angebot
an Werdenberger Produkten

Infostand 
Musikschule Werdenberg

Attraktionen
Werdenberger Hörnli (Leitung: Lois Eberle; 

Platzkonzerte: 9.30 und 10.30 Uhr)
Bea‘s Bastelwerkstatt für Kinder

Festwirtschaft der Dorfmetzg FleischReich

www.buuramart.ch

Jugilager 2015 

in Appenzell

Der Turnverein Grabs organisiert 
wiederum ein Jugend- und Sport-
lager für alle Grabser Schülerinnen 
und Schüler ab der 3. Klasse (auch 
für Nicht-Jugendriegler). 

Wann
Sonntag, 11. Oktober bis  
Samstag, 17. Oktober 2015 

Lagerleitung 
Jasmin Eggenberger 

Leiter 
Adriana Gerber, Moni Vetsch, Ra-
hel Kien, Rino Gantenbein, Bettina 
Vetsch und weitere 

Kosten 
CHF 180.00 pro Kind (inkl. Reisekos-
ten, Vollpension, Ausflüge, etc.); 
Ermässigung für Familien mit meh-
reren teilnehmenden Kindern  

Lagerprogramm 
Sport, Spiel, Spass 

Anmeldung
bis Samstag, 5. September 2015 

Formulare
können bei Jasmin Eggenberger 
(tk-jugi@stv-grabs.ch / 079 376 17 
20) oder direkt unter 
www.stv-grabs.ch bezogen wer-
den. 
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Viele Leute aus der Region unterstützen den 
Grabser 2­Stunden Lauf und die Projekte seit 
Jahren oder gar Jahrzehnten mit ihrer Teil­
nahme und schwitzen zwei Stunden «für die 
Anderen» auf der Welt. Auch die Sponsorin­
nen und Sponsoren sowie die Helferinnen und 
Helfer haben viel zum tollen Ergebnis der letz­
ten Jahre beigetragen. Das Organisationsko­
mitee (OK) staunt immer wieder und ist dank­
bar für diese grosse Hilfsbereitschaft.

Hanspeter Sprecher - Menschen in Äthiopien, 
Kolumbien, Bangladesch, Namibia und vielen 
weiteren Ländern spüren diese Hilfe ganz direkt. 
Durch die letztjährigen Projekte konnte Frauen 
in Bangladesch mit Mikrokreditprogrammen zur 
wirtschaftlichen Selbständigkeit verholfen wer-
den. Ebenfalls wurden Gesundheits- und Hygie-
neprogramme ermöglicht. In Adama in Äthiopien 
konnten viele junge Frauen Kurse für Nähen, 
Informatik oder Kochen besuchen und so den 
schwierigen Start ins Berufsleben besser mei-
stern. Die Verantwortlichen werden immer wie-

der ermutigt, zu sehen, welche Veränderungen 
mit der Hilfe aus dem Lauf möglich sind. 

Unterstützungsprojekte im Jahr 2015
Mit dem 27. Grabser 2-Stunden Lauf werden 
ein Projekt des YMCA in den palästinensischen 
Autonomiegebieten und das Projekt des Vereins 
«suisse-togo» unterstützt. 

Das YMCA-Projekt in Palästina kümmert sich 
um Jugendliche mit körperlichen Behinderun gen 
oder posttraumatischen Störungen. Das Wieder-
eingliederungsprogramm des YMCA wirkt in 
zwei Richtungen: Einerseits sollen die behinder-
ten oder traumatisierten Menschen dazu befä-
higt werden, wieder aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilzunehmen, andererseits werden durch 
Sensibilisierungskampagnen in der Bevölkerung 
Vorurteile gegenüber Behinderten abgebaut.

Das Projekt des Vereins «suisse-togo» fo-
kussiert auf Bildung. In diesem armen westafri-
kanischen Land werden durch den Verein Alpha-
betisierungskampagnen, Kindergärten, Schulen 
und eine Ausbildung zur Schneiderin angeboten. 

Der Verein mit starker Verankerung in Grabs ist 
schon seit mehr als zehn Jahren mit wachsen-
dem Erfolg in Togo tätig. 

Herzlichen Dank
Der Cevi Grabs bedankt sich ganz herzlich bei 
allen, die den Lauf über die Jahre hinweg als 
Läuferinnen oder Läufer bzw. als Sponsorinnen 
oder Sponsoren unterstützt haben. Die OK-Mit-
glieder freuen sich auf viele weitere 2-Stunden 
Läufe in Grabs!

Zu guter Letzt
Für den 27. Grabser 2-Stunden Lauf am 19. 
September 2015 können sich Interessierte un-
ter www.cevigrabs.ch anmelden. Dort sind auch 
weitere Informationen zum Lauf und den Projek-
ten zu finden.

ZusAMMen Für dIe bEnachtEiligtEn der Welt
2-stunden lauf - Hilfe für togo und palästinensische Autonomiegebiete

Am Dienstag, 25. August 2015 ist im Familien­
zentrum Grabs von 8.30 bis 11 Uhr Tag der 
offenen Tür. Damit werden die frisch bezoge­
nen Räumlichkeiten am Lindenweg 2 offiziell 
eröffnet. Das Team freut sich über den neuen 
Standort mitten im Dorfzentrum.

Jeanette Mösli - Interessierte Einwohnerinnen 
und Einwohner aus Grabs haben die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten zu besichtigen und die 
Verantwortlichen für die Kinderhüeti und den 
Elternkind-Treff kennen zu lernen. Zudem wer-
den auch Vorstandsmitglieder des Vereins an-
wesend sein. 

Die Anwesenden stehen den Besuchern 
gerne für Fragen zur Kinderhüeti, zum Eltern-
kind-Treff, zur Erziehungsberatung sowie zum 
ganzen Angebot im neuen Schuljahr zur Verfü-
gung. Sie freuen sich, in ungezwungener Atmos-
phäre und bei Kaffee und Zopf viele Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Kinderhüeti
Die Kinderhüeti startet ihren regulären Betrieb 
am 1. September 2015 und findet während den 
Schulwochen jeden Dienstagmorgen von 8.30 
bis 11 Uhr statt. Der erste Besuch in der Kinder-
hüeti wird als Eingewöhnung verstanden und ist 
kostenlos. 

Elternkind­Treff
Der Elternkind-Treff findet ab dem 
24. September 2015 einmal pro 
Monat, jeweils am letzten Don-
nerstag, von 9 bis 10.30 Uhr statt. 
Eltern von Kindern im Alter von 0 
bis zum Kindergartenalter können 
sich zu einem ungezwungenen 
Austausch bei Kaffee und Zopf 
treffen (ein Unkostenbeitrag wird 
erhoben). Der Elternkind-Treff wird 
von einem Vorstandsmitglied des 
Familienzentrums geleitet, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Bereits 
am 24. September 2015 wird zur 
gleichen Zeit auch Stanislaw Henny, Erziehungs- 
und Familienberatung der Kinder- und Jugend-
hilfe Sargans, im Familienzentrum anwesend 
sein. Er wird den Elternkind-Treff durchs Jahr in 
regelmässigen Abständen besuchen. Im Famili-
enzentrum steht ein separater Raum zur Verfü-
gung, damit Eltern Stanislaw Henny ungestört 
Fragen zur Erziehung und Familie stellen kön-
nen. Die Beratung ist unabhängig vom Besuch 
des Elternkind-Treff und kostenlos.

Spielgruppe
Die Spielgruppe mit Manou Kühne startet am 
Mittwochmorgen des 19. August 2015. 

Kindercoiffeur
Am Mittwochnachmittag des 19. August 2015 
(evt. Verschiebung auf 26. August 2015) freut 
sich wiederum Karin Adank auf die «kleinen» 
Kundinnen und Kunden beim Kindercoiffeur. 

Weitere Informationen
Die Infothek befindet sich im Eingangsbereich 
am Lindenweg 2 und steht während den regulä-
ren Geschäftsöffnungszeiten täglich zur Verfü-
gung. 

Weitere Angebote des Familienzentrums 
sind auf www.familienzentrum-grabs.ch ersicht-
lich.

tag dEr offEnEn tür AM lIndenWeG 2
nach den Vorbereitungsarbeiten öffnet das Familienzentrum Grabs seine türen neu im dorfzentrum 

Eingang Lindenweg 2, Familienzentrum: 1. Stock.

15August 2015



10
0 

%
 R

ec
yc

lin
g,

 F
SC

-z
er

tif
izi

er
t, 

CO
2-

ne
ut

ra
le

 P
ro

du
kt

io
n

Gartenbesitzer wissen, dass im Laufe eines 
Jahres einiges an Grünabfall anfällt. Äste vom 
Hecken­, Baum­ oder Strauchrückschnitt, Ra­
sen, Verblühtes, Ausgeschossenes, Laub usw. 
wollen entsorgt werden. Aber auch in der 
Landwirtschaft fällt hin und wieder Grüngut 
an, zB. von einer «Weidputzeta». Gelegentlich 
kommt es vor, dass eine lange Regenperiode 
das Einbringen von gemähtem Gras verun­
möglicht und dem Bewirtschafter letztend­
lich nichts anderes übrig bleibt, als dieses zu 
entsorgen. 

Umweltschutzamt - Im besten Fall können Gar-
tenabraum und Grüngut mit kleinem Aufwand 
über die ordentliche Grünabfuhr entsorgt wer-
den. Im Grüncontainer oder in der richtigen Län-
ge gebündelt und am Strassenrand bereitge-
stellt, erfolgt in Grabs von April bis November 
wöchentlich eine Sammlung. 

Schwieriger wird es, wenn keine Grünabfuhr 
stattfindet oder wenn eine grössere Menge zu 
entsorgen ist. Dennoch ist dadurch niemand von 
der korrekten Entsorgung seines Grünabfalls be-
freit. Der VfA Verein für Abfallentsorgung nimmt 
organische Abfälle, die sich zur Kompostierung 
eignen, entgegen. Was dafür nicht geeignet ist, 
kann beim VfA als Kehricht abgegeben werden. 
Auch bei der RSA AG Recycling- und Sortieran-
lage können Bau- und Abbruchholz sowie Wur-
zelstöcke, nicht aber kompostierbare Abfälle, 
entsorgt werden. Informationen über die beiden 
Institutionen sind im Kasten zu finden. 

Keine Option ist das Deponieren von Grün-
abfall und anderem vermeintlich natürlichem 
Abfall am Waldrand oder im Wald. Denn – auch 
Gartenabraum und Grüngut gelten als Abfall, ob-
wohl es sich um organisches Material handelt, 
das mit der Zeit verrottet. 

Die gesetzlichen Bestimmungen dazu sind 
klar: Das Ablagern von Abfällen ausserhalb von 
bewilligten Deponien ist verboten. Je nach ab-

gelagertem Material besteht die Gefahr der 
Verschmutzung des Bodens und damit auch 
des Grundwassers. Ausserdem sind solche wil-
den Deponien auch aus ästhetischer Sicht sehr 
störend.

Auch auf Grabser Gemeindegebiet gibt es 
verschiedene Stellen, an denen regelmässig 
Äste, Gras, Asche, altes Bauholz oder sogar mit 

Steinen versehene Erde am Strassenrand abge-
laden oder in «Tobel» hinab gekippt werden. Im 
Lauf der Zeit gesellt sich leider auch anderer, 
nicht organischer, Abfall zum illegal deponierten 
Grüngut. Auch wenn diese Deponien schon jah-
re- oder sogar jahrzehntelang genutzt werden, 
sind sie trotzdem gegen das Gesetz, und wer 
seine «grünen Abfälle» so entsorgt, macht sich 
strafbar.

Für die sachgerechte Abfallentsorgung ist 
die Politische Gemeinde zuständig. Das beinhal-
tet auch das Räumen von «wilden» Deponien. 
Weil die Verursacher meistens nicht bekannt 

sind, gehen die Kosten für diese Räumungen 
zulasten der öffentlichen Hand. 

Die Politische Gemeinde Grabs und betroffe-
ne Grundeigentümer wollen solche wilde Depo-
nien nicht mehr länger dulden. Aus diesem 
Grund werden diese nach und nach geräumt 
und vermehrt auch Kontrollen durchgeführt. 
Fehlbaren Personen, die beim illegalen Abladen 

ertappt werden, droht eine Anzeige durch die 
Politische Gemeinde. Durch die Anzeige wird 
ein Strafverfahren ausgelöst und der oder die 
Angezeigte muss mit einer empfindlichen Busse 
rechnen. Werden neue Ablagerungen festgestellt 
und der Verursacher fehlt, erstattet die Politische 
Gemeinde eine Anzeige gegen Unbekannt, was 
polizeiliche Ermittlungen in Gang setzt. 

KEin grünabfall AM WAldrAnd oder IM WAld
das Ablagern von Grünabfällen in «wilden» deponien ist ausdrücklich verboten und wird mit Busse bestraft 

RSA AG
Recycling- und Sortieranlage
Langäulistrasse 18, Buchs
081 756 03 08
www.rsa-ag.com

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
7 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr 

VfA
Verein für Abfallentsorgung
Langäulistrasse 24. Buchs
081 750 64 00
www.vfa-buchs.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
7 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
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